
2. Lässt du mir nichts zur Letze,
mein schwarz braun Mägdelein,
dass mich die Welt ergetze,
so ich von dir muss sein?
Hoffnung muss mich ernehren,
nach dir so würd' ich krank:
Tu bald herwieder kehren,
die Zeit wird mir zu lang!

3. Feinslieb, lass dich nich affen!
Der Klaffer seind so viel;
halt dich gen mir rechtschaffen!
Treulich dich warnen will;
hüt dich vor falschen Zungen,
darauf sei wohl bedacht!
Sei die, schöns Lieb gesungen
zu tausend guter Nacht.

Traditionelles Winterlied
Entlaubet ist der Walde
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